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Reformiert – der neue Gemeindebrief
Die PR-Gruppe der Kirchenpflege be-
fasst sich seit etwa drei Jahren mit der 
Erneuerung und Modernisierung der 
Öffentlichkeitsarbeit. Eine gefällige 
Neuzuzügerbroschüre, ein attraktives 
Plakat und eine lebendig und aktuell 
gestaltete Website sind bereits im Ein-
satz. Unser vorläufig letztes Projekt 
ist der Gemeindebrief. Sicher hat sich 
der alte bewährt und wurde von vie-
len Leserinnen und Lesern geschätzt. 
Dennoch war sein Erscheinungsbild 
veraltet und konnte mit heutigen 
Druckerzeugnissen nicht mehr kon-
kurrieren. Wir haben also versucht, 

die vertrauten Informationen neu zu 
verpacken, die steifen Formen auf-
zulockern. Mit dieser Erstausgabe 
in neuer Form halten Sie das farbige 
«Reformiert» in Händen. Der neue Ge-
meindebrief wurde von Tibor Polanyi 
gestaltet, der für den Anfang auch für 
das Layout verantwortlich ist. Inga 
Schmidt wurde von der Kirchenpflege 
mit der Redaktion betraut. Wir sind 
begeistert vom neuen Gesicht des Ge-
meindebriefes und freuen uns, mit der 
monatlichen Ausgabe die Aktualität 
verbessern zu können. Gleichzeitig 
sind wir aber auch interessiert, von Ih-
nen Rückmeldungen zu erhalten. Wir 
wünschen Ihnen viel Vergnügen beim 
Lesen und hoffen, dass «Reformiert» 
einen durchwegs positiven Eindruck 
hinterlässt.  RUTH NICOLET, RESSORT PR

Jugendlager in Südfrankreich
Mit zwölf Jugendlichen, welche im Früh-
jahr konfirmiert wurden, haben Peter 
Schmied und ich eine Woche in einem 
ehemaligen Kloster in den Pyrenäen, 

der Prieuré de Marcevol verbracht. Die 
alten Mauern, die grosszügige Küche, 
die vielen Ecken und Nischen in die-
sem verwinkelten ehemaligen Kloster 
und die wunderschöne Aussicht auf 
das Tal bei Perpignan trugen viel zur 
guten Lagerstimmung bei. Wir hatten 
ein attraktives Programm: Baden im 
nahen Lac de Vinça, Ausflug nach Bar-

celona, Baden am Meeresstrand von 
Argelès und eine zweistündige Gottes-
dienstfeier in der wunderschönen Kir-
che unseres Prieuré. Als Höhepunkt 
fuhren wir zur Bucht von Paulilles, wo 
uns – ausgerüstet mit Taucherbrillen, 
Flossen und Schnorchel – das Tauchen 
und Beobachten der Fische und Octo-
pusse grosse Freude bereitet hat. Eine 
gelungene Woche!  ADRIAN DIETHELM

Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

09. 2011

JugendlagerReformiert

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

Ökumenischer Gottesdienst am 11. 
September um 10.15 Uhr, Löhrenacker. 
Im Rahmen der Aescher Waldtage fei-
ern wir einen Gottesdienst, in dessen 
Zentrum der Wald als schützenswer-
tes Ökosystem, aber auch als Ort der 
Spiritualität stehen wird. Herzliche 
Einladung dazu!  INGA SCHMIDT

Ökumenische Bettagsgottesdienste 
am Sonntag, 18. September

—um 10.30 Uhr im Quartier Im Hauel 
in Neuaesch. Einwohnerinnen und 
Einwohner des Quartiers werden den 
Gottesdienst mitgestalten und vom 
Leben und Zusammenleben in  ihrem 
Quartier berichten. Es werden genü-
gend Bänke und Zelte aufgestellt, da-
mit unser Freilichtgottesdienst auch 
bei Regen stattfinden kann. Anschlies-
send sind alle herzlich eingeladen zu 
einem Apéro.  ADRIAN DIETHELM

—um 11 Uhr auf dem Schlosshof in 
Pfeffingen (bei Regen in der Kirche 
St. Martin). Zum Thema «Ihr seid das 
Salz der Erde» haben Kinder der  1.–5. 
Primarklassen einiges mit ihren Reli-
gionslehrerinnen Sylvia Diethelm und 
Marlies Crescenti vorbereitet.  Nach 
dem Gottesdienst gibt es eine Teilete. 
Kinder und Erwachsene sind herzlich 
eingeladen!  INGA SCHMIDT

Gottesdienst

«In den Wäldern sind Dinge, über 
die nachzudenken man jahrelang 
im Moos liegen könnte.» FRANZ KAFKA

Die neue Website: www.erkap.ch
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Wussten Sie, dass der Reformierte 
Frauenverein ehrenamtlich seit mehr 
als 30 Jahren bei der Gemeindeverwal-
tung in Aesch im alten Spritzenhüsli 
eine Brockenstube führt? Der Erlös 
aus dem Verkauf fliesst vollumfäng-
lich in soziale Institutionen. Dies ist 
möglich, weil alle Frauen ehrenamt-
lich arbeiten und die Gemeinde die 
Räumlichkeiten mietfrei zur Verfü-
gung stellt. So konnten von 1978 bis 
2010 rund 370'000.- Fr. für wohltätige 
Zwecke gespendet werden. Jeden Mitt-
woch von 16 bis 19 Uhr haben Sie Gele-
genheit, noch gut erhaltene Sachen zu 

bringen oder im vielfältigen Angebot 
zu stöbern. Einfach vorbeischauen, es 
lohnt sich! Das Brockenstuben-Team 
freut sich auf Ihren Besuch. Auskunft: 
Ruth Schär, Telefon 061 753 04 60 oder 
Barbara Kiefer, Telefon 061 751 38 30.

Frauenverein Tagung 55Plus
A

ge
nd

a 
09

.2
01

1
Können Pflanzen sprechen? 
Pflanzen sind keine Automaten, die 
ihr Verhalten nach eingebautem Pro-
gramm abspulen. Sie kommunizieren 
miteinander via Duftstoffe, lernen 
aus Erfahrungen und können sich er-
innern. Sie haben ein Immunsystem. 
Ihre Wurzeln können zwischen Selbst 
und Nicht-Selbst unterscheiden. Die 
Frage bleibt, ob nicht auch Pflanzen 

mehr Respekt 
verdienen und 
ob nicht auch sie 
Rechte haben 
sollten. Die Bio-
login und Buch-
autorin Florianne 
Koechlin hat 
diese phantas-

tische Welt der Pflanzen in den Bann 
gezogen und weiss darüber Spannen-
des zu erzählen.  RICHARD BÖTSCHI

Tagung mit Florianne Koechlin
Freitag, 14. Oktober, 14-17 Uhr, 
Steinackerhaus, Anmeldung: 
Richard Bötschi

Jahresausflug
Herzliche Einladung zu einem ganz-
tägigen Ausflug am Dienstag, 13. Sep-
tember in die Romandie. In Gruyère 
besuchen wir die Schaukäserei und 
fahren anschliessend nach Portal-
ban am Neuenburgersee. Nach dem 
Mittagessen auf einem stillgelegten 
Dampfschiff  besichtigen wir das mit-
telalterliche Schloss Grandson und 
fahren durch die jurassischen Freiber-
ge wieder nach Aesch. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Monika Müller, Telefon 061 
751 59 70.

Frauenverein
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Ferien in Walenstadt
Mit 15 Teilnehmenden konnten wir 
Ende Juni eine wunderschöne  Senio-
renferienwoche erleben. Auf verschie-
denen Ausflügen sahen wir u.a. die 
Kirche St. Martin in Zillis mit ihrer 
einzigartigen bemalten Bilderdecke, 
besuchten die Viamalaschlucht und 
durchwanderten als Höhepunkt die im-

posante Taminaschlucht bis zur Heil-
quelle. Die ganze Woche über herrsch-
te sehr gute Stimmung. Hierzu haben 
das Hotel Churfirsten, das Abendpro-
gramm mit Musik, Spiel und sogar 
etwas Tanz beigetragen, aber auch die 
überschaubare Gruppengrösse, das 
gute Wetter, das hervorragende Essen 
und die vielen freundlichen Personen, 
die unseren Aufenthalt mit Unter-
haltung bereicherten. Nicht zuletzt 
freuten sich die Feriengäste über den 
Besuch von Pfarrer Adrian Diethelm 
und einer Delegation der Kirchen-
pflege mit Marianne Häring und Kurt  
Hofmann. OLIVIA FORRER UND RICHARD 

BÖTSCHI

Seniorenferien
Mach mit! - Neues Chorprojekt
Frauen, die komponieren? Gibt es das? 
Auch heute sind Komponistinnen eher 
in der Minderheit – rein quantitativ 
betrachtet. Schauen wir 100 oder 200 
Jahre zurück, waren sie aber nahezu 
undenkbar. Doch trotz aller Wider-
stände gab es sie: Frauen, die ihrer 
Leidenschaft für die Musik ungeach-
tet aller Traditionen gefolgt sind und 
komponierten.
Am Donnerstag, 8. September um 20 
Uhr im Steinackerhaus beginnen un-
ter der Leitung von Regula Bänziger 
die Proben für ein Konzert mit Liedern 
ausschliesslich von Komponistinnen. 
Das Konzert wird der Neue Chor Aesch 
am Freitag, 25. November aufführen. 
Herzlich willkommen zum Mitsingen 
sind alle – Frauen und Männer.
INGA SCHMIDT

Neuer Chor Aesch

Der Neue Chor Aesch beim Konzert 
zum Thema «If music be the food 
of love» am 15. Mai 2011.

Solidaritätsessen 
für Gross und Klein mit Kinder-
programm.
Samstag, 29. Oktober ab 17 Uhr im 
Steinackerhaus.
Mehr zum neuen Projekt im 
nächsten «Reformiert» und auf 
www.erkap.ch

Hallo! 
Ich bin Theologiestudent aus Oberwil. 
Von September bis Januar werde ich 
in Ihrer Kirchgemeinde bei Pfarrerin 

Heidrun Werder 
ein Praktikum 
im Rahmen 
meiner Ausbil-
dung zum Pfar-
rer absolvieren, 
um Kirche in 
ihren vielfälti-
gen Bezügen 
innerhalb eines 

Dorfes kennenzulernen und zu erfah-
ren. Deshalb werde ich nicht nur in der 
Kirchgemeinde selbst tätig sein, son-
dern auch in die Arbeit der Werkstube 
Aesch hineinschnuppern und in einer 
Sekundarklasse hospitieren. Ich freue 
mich, Sie bei Gelegenheit kennenzu-
lernen!  MATTHIAS FELDER

Praktikum

Geselliges Beisammensein auf der 
Terrasse des Hotels Churfirsten.
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Taufen
Cheyenne Caterina Schönholzer
Im Aeschfeld 11, Aesch 

Nael Leandro Cosmai
Pappelstrasse 36, Allschwil

Zoé Anaïs Marti
Mittelweg 53, Münchenstein

Angelo Nicolas Leuenberger
195, Stillwater Drive
Oviedo, FL 32765
USA

Olivier Welz
Im Noll 17, Pfeffingen

Emilian Schreier
Hochfeldweg 19, Therwil

Levin Keanu Morf
Alemannenweg 1, Pfeffingen

Trauung
Tanja und Andreas Gerber
Im Gwidem 14, Aesch

Bestattungen
Ella Helfenstein-Jost
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 90. Lebensjahr

Irma Seehafer-Schulz
Friedrich Hecker Strasse 30, Lörrach
verstorben im 96. Lebensjahr

Karin Helene Eschmann
Traugott-Meyer-Strasse 32, Aesch
verstorben im 37. Lebensjahr

Mitteilungen

Ihre Meinung interessiert uns! Schrei-
ben Sie uns an [redaktion@erkap.ch] 
oder per Post. In einer losen Reihe 
veröffentlichen wir gerne Ihre State-
ments hier im «Reformiert» und auf 
unserer Website. 

«Reformiert» heisst unser neu ge-
stalteter Gemeindebrief. Damit soll 
der Kern unserer Gemeinschaft zum 
Ausdruck kommen. In der letzten Zeit 
ist in den Medien viel über die refor-
mierte Identität diskutiert worden. 
In Kampagnen wurden die Glaubens-
freiheit, die Selbstverantwortlichkeit 
und die basisdemokratische Struktur 
der reformierten Kirche herausge-
strichen. Eine Kirche, in der viele und 
vieles Raum hat, hat es nicht so leicht, 
pointiert zu sagen, was sie ausmacht. 
Statt einsamer Schlagwörter leisten 
wir uns lieber die Vielfalt und fragen 
Sie: Was schätzen Sie an der refor-
mierten Tradition?   INGA SCHMIDT

Ihre Meinung
Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch
|Pfarrerin Heidrun Werder
Herrenweg 14b | Tel. 061 751 39 07
h.werder@erkap.ch

Sozial-Diakonie
|Richard Bötschi
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
r.boetschi@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Rüfenacht
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Jurastrasse 35 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsidentin der Kirchenpflege
|Sibylle Piel
Herrenweg 27 | Tel. 061 751 65 48
s.piel@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch
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